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Eröffnungsgottesdienst 
der Festwoche 
 
Der Westen und der Osten der alten Residenzstadt Rudolstadt 
werden von den Türmen der neugotischen Lutherkirche und der 
Stadtkirche St. Andreas gesäumt. Die Lutherkirche im Westen 
wurde 1906 nach einem Entwurf des Architekten Theodor 
Quentin (1851–1909) erbaut und feiert ihren 120jährigen  
Geburtstag. Sie wurde als dezidiert „lutherische“ Gottes-
dienststätte konzipiert und steht unter Denkmalschutz. Wie 
aus einem Ankersteinbaukasten zusammengebaut, erscheint 
die Kirche geometrisch perfekt. Ein Modell aus Ankerbaustei-
nen zeigt sie zum Jubiläum im Kleinformat. Großen Anteil an 
der Umsetzung trägt der Rudolstädter Unternehmer Friedrich 
Adolf Richter selbst. Die drei von Richter gesponserten Altar-
raum-Glasfenster im Chorraum zeigen die Heilsgeschichte.  
Im Chorraum sind die Buntglasfenster mit berühmten Kirchen-
musikern und Theologen gestaltet, darunter auch Martin 
Luther, der dem Gotteshaus seinen Namen gab. Im Festgottes
dienst mit Kindergottesdienst wird die Bedeutung dieser Kirche 
für die Stadt und ihre Geschichte lebendig.

10:00 
Lutherkirche 

Eintritt frei.	�  kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de 

Doppeljubiläum: 
 1250 Jahre Rudolstadt
und 700 Jahre Stadtrecht 
 
Um das Jahr 776 schenkte König Karl, der später unter 
dem Namen Kaiser Karl der Große in die Geschichte ein-
gehen sollte, dem Kloster Hersfeld zahlreiche Ländereien 
im heutigen Thüringen und Hessen. Unter diesen Orten 
findet sich auch ein „Rudolfestat“, (Siedlungs-)Stätte 
eines Rudolf. Damit ist diese Nennung die erste „akten-
kundige“ Erwähnung von Rudolstadt. Das Güterverzeichnis 
selbst ist nur in einer Abschrift aus der Zeit um 1150 er-
halten und befindet sich heute im Staatsarchiv in Marburg 
an der Lahn. 550 Jahre später, nämlich im Jahr 1326, 
wird Rudolstadt, das in dieser Zeit zum Besitz der Grafen 
von Orlamünde gehörte, in einer Urkunde Ottos VI. von 
Weimar-Orlamünde erstmalig als Stadt bezeichnet. Auch 
diese Urkunde ist nur abschriftlich erhalten und befindet 
sich auf Schloss Heidecksburg im Staatsarchiv Rudolstadt. 
Das älteste erhaltene Stadtrecht Rudolstadts sind die  
Statuten aus dem Jahre 1404, die Graf Günther XXVIII. 
von Schwarzburg erlassen hatte.



SO
15:00 

Theaterplatz 

Eintritt frei.	�  schiller-theater.de
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SO
19:30 

Schiller-Theater  

Eintritt frei.	 
Tickets in der Theaterkasse 
(KulTourDiele) erhältlich.�  schiller-theater.de | 1250.rudolstadt.de 

0606 | SEP

Theaterfest in „Rudolfestat“ – 
Zur Spielzeiteröffnung im  
Rudolstädter Jubiläumsjahr
 
Die Stadt feiert ihr großes Jubiläum – und wir mit ihr den 
Auftakt in eine neue Spielzeit. Unter dem Motto „Theaterfest 
in Rudolfestat“ füllen wir den Vorplatz des neuen Schiller-
theaters mit Leben, Attraktionen, Spiel, Musik und kulinari-
schen Genüssen, um eine ereignisreiche Spielzeit einzuläuten. 
Lauschen Sie bei Kaffee und Kuchen den Thüringer Sym-
phonikern und werfen Sie mit uns und prominenten Gästen 
aus der Rudolstädter Stadtgeschichte einen Blick auf unsere 
neuen Schauspielproduktionen, Konzerte und Kinderstücke.
Auf mehreren Bühnen, einer Kinder-Spielwiese und an zahl-
reichen Ständen erwartet Sie ein buntes wie informatives 
Programm für Groß und Klein rund um unser Schillertheater. 
Gekrönt wird die gute Laune des Tages mit der beliebten 
Requisiten- und Kostümversteigerung – moderiert von Inten-
dant Steffen Mensching.

Festakt in Rudolfestat –  
 1250 Jahre Rudolstadt
 
Seit unsere Stadt im Jahr 776 erstmals unter dem Namen 
„Rudolfestat“ urkundlich Erwähnung fand, ist reichlich Wasser 
die Saale hinuntergeflossen. Helle Köpfe, vom Handwerker bis 
zur Gräfin, Erfinder, Unternehmer und Künstler aller Art – und 
ja, auch Pappnasen und Hornochsen – haben hier ihre Spuren 
hinterlassen. Ein so besonderes Jubiläum wie in diesem Jahr 
wollen wir deshalb zum Anlass nehmen, Teile unserer bunten 
Stadtgeschichte wieder aufleben zu lassen. Zusammen mit 
dem Schauspielensemble und den Thüringer Symphonikern 
hauen wir auf die Pauke und laden Sie herzlich zum Fest-
akt ein. Freuen Sie sich auf Männer der ersten Stunde, auf 
heldenmütige Frauen, waschechte Urgesteine und andere 
Prachtstücke aus 1250 Jahren Stadtgeschichte.

Öffentliche Veranstaltung



Ausstellungseröffnung 
Stadt-Gedächtnis.   
Geschichte im Vorbeigehen
 
Die Ausstellung zum Stadtjubiläum widmet sich den Beson-
derheiten in Rudolstadts Geschichte. Daher führt sie auch 
nicht wie auf einem Zeitstrahl von der Gründung über die 
Jahrhunderte in unsere heutige Zeit, sondern wirft gezielt 
Schlaglichter auf bestimmte Aspekte der Geschichte. Wie 
kam der Löwe in das Grüne Schild des Stadtwappens? Ist  
die Altstadt wirklich die heutige Altstadt? Und warum ließen 
so viele Dichter, Denker und Schriftsteller ihre Werke aus-
gerechnet im kleinen Rudolstadt drucken? Ergänzt werden 
die kurzen Texte durch historische Aufnahmen und Abbildun-
gen aus den Beständen der Historischen Bibliothek und des 
Stadtarchivs Rudolstadt.

Die Ausstellung läuft bis 05.10. 

MO
16:00 

Güntherbrunnen 

Eintritt frei.	�  1250.rudolstadt.de

0077| SEP
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Schecks Bestsellerbibel – 
Schätze und Schund aus  
20 Jahren (Lesung) 
 
Deutschlands bekanntester Literaturkritiker Denis Scheck 
hält in seinem neuen Buch furchtlos Strafgericht über die 
SPIEGEL-Bestsellerlisten der letzten 20 Jahre: Welche Bücher 
sind ärgerliche Zeitfresser, welche beglückende Lebens-
begleiter? Schecks Bestsellerbibel stiftet die Zehn Gebote 
des Lesens. Von der Frage, wie man sich in ein Buch verliebt, 
bis hin zur Bedeutung von Literatur in Zeiten der Einsamkeit. 
Eine Veranstaltung der Stadtbibliothek Rudolstadt.

19:00 
Löwensaal   

Eintritt: 17 € (VVK), 23 € (AK) 
plus 10 % VVK-Gebühr 
Tickets unter: tixforgigs.de� loewensaal@rudolstadt.de 

0808 | SEP



Schloss und Stadt. 
Zum Bauen auf der Heidecks
burg gestern und heute 
 
Das Residenzschloss Heidecksburg steht als Sichtmarke 
markant über dem Saaletal. Zu Zeiten der Vorgängerburg 
konnten von hier aus wichtige Verkehrswege kontrolliert 
werden. Später wurde die Burg zum Schloss, zum Ort fürst-
licher Repräsentation. Die Geschichte der Heidecksburg ist 
eng verknüpft mit der Geschichte der Stadt Rudolstadt. Wie 
lässt sich das in baulicher Hinsicht beschreiben? In welchem 
Wechselverhältnis standen – bauhistorisch betrachtet – 
Stadt und Schloss? 

DO
17:00 

Heidecksburg 

Eintritt frei.	�  heidecksburg.de
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Rudolstadt im Film: 
Mutter und Kind 
 
Historischer Stummfilm mit Klavierbegleitung durch 
Richard Siedhoff | Senator Hansen, ein reicher Bremer 
Kaufmann ohne Erben, schließt mit seiner Köchin Lene und 
Kutscher Christian einen Vertrag: Ihr erstes Kind soll ihm 
als Erbe gehören, dafür erhalten sie einen Bauernhof. Lene 
wird schwanger, will das Kind behalten und flieht mit ihm 
auf einem Floß. Dieser bemerkenswerte Film wurde vor 
100 Jahren an der thüringischen Saale um Rudolstadt und 
Preilipp gedreht. Erst 1999 konnte der Film auf Grundlage 
einer Kopie mit georgischen Zwischentiteln aus Moskau 
rekonstruiert werden. 

DE 1924 | Drama | R: Carl Froelich | 58 min | FSK 0
Eine Veranstaltung der saalgärten Rudolstadt           

MI
20:00 

Schillergarten

Eintritt: 8 €  	�   schillerhaus-rudolstadt.de

0099| SEP



Blue Swing Steam:
Gipsy-Swing aus Köln 
(Konzert)  
 
Für die vier Musiker aus Köln ist seit jeher die Musik Django 
Reinhardts eine Inspiration. Dabei sind es nicht nur die 
Kompositionen des Urvaters des Gipsy Jazz, die es den Jungs 
angetan haben, sondern auch die Spielfreude, die Instrumenta
tion und der folkloristische Ansatz dieser speziellen Form der 
Swing-Musik. Im Schillergarten werden bekannte Evergreens 
aus dem Jazz-Manouche-Genre und Eigenkompositionen zu 
hören sein, aber auch eher ungewöhnliche Adaptionen aus 
ganz unter schiedlichen Musikstilen, die zu liebevollen Arran-
gements vereint sind. Das Bistro sorgt für gute Getränke und 
kleine Snacks.  

FR
19:30 

Schillergarten  

Eintritt frei. 
Um Spenden wird gebeten.  	�   schillerhaus.rudolstadt.de
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Konzert mit dem Chor des 
Gymnasiums Fridericianum 
Rudolstadt 
 
Der traditionsreiche Chor nahm seit 2013 teil an Chorwett-
bewerben, A-cappella-Projekten sowie an der „Zukunfts-
musik“ mit den Thüringer Symphonikern Saalfeld-Rudolstadt 
und Musikschulen. Seit 2015 ist er regelmäßig auf der großen 
Marktbühne des Rudolstädter Altstadtfestes zu erleben. 
Zudem wurden mehrere CDs und Alben veröffentlicht, u. a. 
2024 das Album „Richtig:Falsch“ und 2026 das Album „Nur 
an Dir“. Das Programm, das in den Bauernhäusern erklingen 
wird, besteht hauptsächlich aus Songs dieser beiden Alben. 
Gesungen werden Klassiker des Ostrock, aber auch Coversongs 
angesagter deutscher und internationaler Indie-Popbands.

Leitung: Heide und Volkmar Haupt                 

DO
19:30 

Bauernhäuser

Eintritt frei. 
Um Spenden wird gebeten.  	�   bauernhaeuser.rudolstadt.de
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Kulturmarathon 12h50' 
 
1250 Jahre Rudolstadt sind Anlass, in 12 Stunden und  
50 Minuten auf die Höhepunkte der Stadt und ihrer 
Geschichte zu blicken. Über die ganze Stadt verteilt, gibt 
es an diesem Tag Kurioses, Wissenswertes, Mundartliches 
und Zeittypisches zu entdecken und erleben. Um 22:20 Uhr
klingt der Kulturmarathon12h50' im Schillerhaus mit 
einem Glas Sekt aus.

9:30 Uhr | Altes Rathaus 
Stadt-(Pub)-Quiz

Der Veranstaltungssaal des Alten Rat-
hauses wird wieder zum einstmaligen 
„Rathskeller“. Pünktlich um 9:30 Uhr 
eröffnet Bürgermeister Jörg Reichl den 
Kulturmarathon. Bei Frühstückskaffee 
und kleinem Morgensnack gibt es 
spannende Geschichten aus der Historie 
Rudolstadts und ein Frühstücks- 
Pub-Quiz rund um die 1250-jährige 
Stadtgeschichte Rudolstadts. 

 
  

11:00 Uhr | Heidecksburg 
Fürsten und Porzellan

In der Porzellangalerie der Heidecks
burg erwartet Sie Museumsdirektorin 
Sabrina Lüderitz mit dem Vortrag 
„Rudolstadt und die Schwarzburger“. 
Bei einem Kaltgetränk können Sie sich 
vom Aufstieg erholen. Anschließend 
führt Kurator Lars Krauße durch die 
Sonderausstellung „Stadtgeschichte – 
Gesammelt – Bewahrt“ zur Geschichte 
der Städtischen Altertumssammlung.

12:30 Uhr | Stadtbibliothek 
Mundart-Workshop

Die Station in der Stadtbibliothek 
nimmt die Mundart Anton Sommers 
und Waldemar Klinghammers ins Visier. 
Dabei hört man nicht nur Rudolstädter 
Mundart, man darf sich auch gern im 
Sprechen ausprobieren. Im Lesegarten 
kann man bei Bratwurst und Getränk 
verschnaufen.

14:00 Uhr | Stadtkirche St. Andreas 
Blick in die Grafengruft

Unter dem Fürstenstand in der Stadt-
kirche St. Andreas liegt die Gruft 
mit den Prunksärgen der Grafen 
von Schwarzburg-Rudolstadt. Nach 
aufwendiger Sanierung kann sie wieder 
besichtigt werden. Höhepunkt ist der 
Doppel-Sarkophag von Aemilie Juliane 
und Ludwig Günther. Dr. Lutz Unbehaun 
führt durch die Gruft und erzählt ihre 
bewegende Geschichte.

  1212 | SEP



 
  

18:00 Uhr | Cineplex 
Film- und Kinoquiz

Welcher Film war bei den Rudolstäd-
tern am beliebtesten? Wann eröffnete 
das Cineplex? Beim Quizabend können 
Filmfans und Lokalhistoriker ihr 
Wissen testen. Passend zum Kinofest 
erwarten Sie Fragen, ein kleiner Imbiss 
und attraktive Preise. Danach lockt 
das Wochenende mit einer großen 
Filmauswahl im Cineplex. Alle sind 
willkommen!

20:00 Uhr | Schillerhaus
Laura Leonhardt singt …

Im Schillergarten klingt der Kultur-
marathon mit Musik langsam aus. Das 
Schillerbistro sorgt mit Flammkuchen 
und Getränken für die kulinarischen  
Momente, so dass genussvoll auf den 
Tag und auch auf 1250 Jahre Rudol-
städter Geschichte zurückgeblickt 
werden kann. Die Sängerin und 
Komponistin Laura Leonhardt inter-
pretiert dazu Klassiker, Chansons und 
Zeitgenössisches – angereichert mit 
raffinierten Eigenkompositionen aus 
ihrer Feder.

15:00 Uhr | Rathaus – Sitzungssaal 
Stadtgesichter

Was wäre Rudolstadt ohne die enga-
gierten Menschen der Vergangenheit? 
Dr. Lutz Unbehaun stellt berühmte 
Ehrenbürger Rudolstadts vor, ihre 
Verdienste und ihr Nachwirken. Zudem 
erfahren Sie Wissenswertes zur Ge-
schichte der Ehrenbürgerschaft und zu 
den Persönlichkeiten, die sich um das 
Wohl, die Kultur oder die Geschichte 
der Stadt verdient gemacht haben.

16:00 Uhr | Ankerstein-Manufaktur
Besondere Einblicke

Besucher erleben eine Führung durch 
die Ankerstein-Manufaktur. Highlight 
ist der exklusive Blick in das Steinlager 
im historischen Keller unter der Alten 
Post. Im alten Gewölbe wirken die 
Ankerbausteine besonders eindrucks-
voll. Kaffee und Kuchen stellt die 
Begegnungsstätte Markt 8 – ganz im 
Sinne von Inklusion und AWO – bereit.

17:00 Uhr | Schillerhaus 
Wettbewerb – 
Neue Kleider für die Schillers

Zur Schillerzeit war die „englische 
Puppe“ ein beliebtes Spiel. Schiller und 
seine Rudolstädter Familie dienen als 
Vorlagen zum kreativen Einkleiden mit 
echten Stoffen. Die besten Outfits wer-
den prämiert. Außerdem kann Kleidung 
der Schillerzeit anprobiert werden. Das 
Schiller-Bistro bietet Speis und Trank.



Großes Kinofest: 
Filme für alle. Kino für alle. 
 
Zahlreiche Filmtheater in ganz Deutschland öffnen zum mitt-
lerweile fünften Mal ihre Türen und laden dazu ein, das Kino 
als lebendigen Ort der Begegnung neu zu erleben. Natürlich 
ist auch das Cineplex-Kino in Rudolstadt mit viel Filmleiden-
schaft und einem abwechslungsreichen Wochenendprogramm 
für Jung und Alt mit dabei. Alle Filmfreunde sind herzlich 
eingeladen, das diesjährige Kinofest zu feiern: mit Filmvielfalt, 
tollen Verlosungen, besonderen Aktionen und jeder Menge 
Kinoatmosphäre! 

Das Kinofest läuft auch am 13.09. 

SA
13:00 

Cineplex  

Eintritt: 5 € �  cineplex.de 
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Schillernde Geheimnisse – 
Stadtspaziergang mit dem  
Liebesbriefboten 
 
Der schwatzhafte Liebesbriefbote hat eine lange Tradition 
hinter sich. Seine Vorfahren besorgten das Geschäft der 
Nachrichtenübermittlung. Folgen Sie ihm auf seinem reiz-
vollen Spaziergang durch die historische Innenstadt, der nach 
einem Text von Matthias Biskupek vom theater-spiel-laden 
gestaltet wird. Besuchen Sie die Stätten, an denen Friedrich 
Schiller im Jahr 1788 wirkte und die schönste Zeit seines 
Lebens verbrachte: schwärmerisch, liebesbedürftig, ehrgeizig, 
gesellschaftlich unsicher – und literarisch längst auf dem Weg 
zu späterer Größe. Ganz unverhohlen berichtet der Liebes-
briefbote von den Botschaften, die Schiller an seine spätere 
Frau Charlotte und an deren Schwester Caroline richtete. Von 
Häusern, in denen der Dichter verkehrte, von Bibliotheken, die 
er besuchte, von Orten, an denen nicht nur gegessen, sondern 
auch Weltliteratur diskutiert wurde und von der ersten 
Begegnung mit Johann Wolfgang von Goethe.	

16:00 
Rathausportal

Eintritt: 12 €� tourismus.rudolstadt.de | theater-spiel-laden.de 
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TreCantus: 
Zu den Wurzeln (Konzert)  
 
Zum Stadtjubiläum führt das Programm „Zu den Wurzeln  
der Musik“ von der Gegenwart zu den Anfängen europäischer 
Musik zurück. Aus jedem Jahrhundert erklingt mit dem Duo 
TreCantus ein Werk – vom 20. bis zum 9. Jahrhundert – als 
Reise rückwärts durch die Musikgeschichte. Von Moderne,  
Romantik, Klassik, Barock, Renaissance und Mittelalter ver-
folgen die Zuhörer die Entwicklung bis zu ihren Ursprüngen. 
Zugleich spannt TreCantus Bezüge zur Geschichte der Stadt-
kirche, zu wichtigen Ereignissen, Bauphasen und Ausstat-
tungsstücken wie Kanzel, Taufstein und Wandmalereien. 
Der erste Teil erklingt an der Kirchenorgel, Renaissance und 
Mittelalter auf einem Portativ im Altarraum – eine seltene 
Gelegenheit, den Vorläufer der heutigen Orgel kennenzulernen 
und seinen besonderen Klang aus nächster Nähe zu erleben.

SA
19:00 

Stadtkirche

Eintritt: 15 € � kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de 
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Charm of Finches: 
Melodischer Indie-Folk 
aus Australien (Konzert)   
 
Charm of Finches sind die beiden Schwestern Mabel und Ivy 
Windred Wornes aus Melbourne, die schon seit Kindertagen 
gemeinsam Folksongs singen. Ihr Kammerfolk mit wunder-
schönem Harmoniegesang ist inspiriert von den Märchen 
der Brüder Grimm ebenso wie von eigenen Erfahrungen von 
Liebe, Wehmut, Unterwegssein und der Natur. Melancholie 
und Staunen liegen nah beieinander; „lass meine zer-
splitterten Gedanken sich in der Nacht verstreuen, lass sie zu 
kleinen Sternen werden, in einem fernen Flug“, heißt es in 
einem Song. Für diese ebenso anmutigen wie geheimnisvoll-
bezaubernden Lieder erhielten sie mehrere Preise, weil sie, 
wie die Presse lobte, „nostalgisch und doch frisch, eindring-
lich, aber gleichzeitig heiter“ sind. Balsam für die nach Liebe 
hungernde Seele. 

19:30 
Bauernhäuser

Eintritt: 15 € (VVK), 22 € (AK) 
plus 10 % VVK-Gebühr 
Tickets unter: tixforgigs.de� bauernhaeuser.rudolstadt.de 
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Tag des offenen Denkmals
 
NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur | Denkmale sind 
gebaute Geschichte. Sie leben von starken Netzwerken: von 
Menschen, die ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Begeisterung 
einbringen, um Denkmale und Infrastruktur sichtbar zu 
machen. Besonders historische Bauwerke der Infrastruktur 
stellen schon seit Jahrhunderten den Austausch zwischen 
Menschen her: Historische Konstruktionen, die nicht nur 
ihren ideellen Zweck erfüllen, den Menschen Identität und 
außergewöhnliche Ästhetik schenken, sondern teils auch aus 
praktischen Gründen gepflegt und erhalten werden sollten. 
Auch in Rudolstadt öffnen an diesem bundesweiten Aktions-
tag historische Bauwerke und Denkmale. Angeboten werden 
Führungen, Vorträge und Veranstaltungen.

SO
10:00 

verschiedene Orte 

Eintritt frei.	 	�  denkmalschutz.de | rudolstadt.de
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Renate Feyl: 
Das sanfte Joch der Vortreff-
lichkeit (Literarische Matinee) 
 
In ihren Büchern widmet sich Renate Feyl auf feinfühlige  
und eindringliche Weise den Lebenswelten von Frauen.  
In „Das sanfte Joch der Vortrefflichkeit“ beschreibt die 
Autorin mit sprachlicher Eleganz und historischer Tiefe 
das Schicksal von Caroline von Wolzogen, geborene von 
Lengefeld, geschiedene von Beulwitz, im Spannungsfeld 
von gesellschaftlichen Erwartungen, Bildung und Selbst-
bestimmung. Renate Feyl hat somit der Verbindung zwischen 
Schiller und den beiden Lengefeld-Schwestern und dem 
Schillerhaus Rudolstadt ein literarisches Denkmal gesetzt. 

Im anschließenden Publikumsgespräch kann man mit der 
Autorin ins Gespräch kommen. 

10:00 
Schillerhaus

Eintritt: 12 € 
inkl. Freundschaftsmokka und -brötchen� schillerhaus@rudolstadt.de 

1313 | SEP



Architektur im Wandel –  
Das Rathaus am Rudolstädter 
Marktplatz
 
Ein Kurzvortrag im Sitzungssaal des Rathauses nimmt 
Interessierte mit auf eine Reise durch die Geschichte des 
Gebäudes und seiner Nutzung. Anschließend öffnet der 
Ratskeller seine Tür für eine Besichtigung. Genutzt wird der 
in der Vergangenheit als Gaststätte betriebene Ratskeller 
jetzt als Probenstätte des etablierten theater-spiel-ladens. 
In einigen Jahren werden dort nach Beendigung der Umbau- 
und Sanierungsarbeiten auch Kleinkunst-Veranstaltungen 
angeboten. Das Rathaus gehört zu den prägenden Gebäuden 
der Innenstadt. Seine heutige Gestalt erhielt es im Jahr 1912, 
als das ursprünglich aus dem 17. Jahrhundert stammende, 
schlichte Amtsgebäude durch den markanten Turmanbau und 
einen Erker im Renaissancestil erweitert und architektonisch 
aufgewertet wurde. Gleichzeitig entstand eine baukünstlerisch 
anspruchsvolle, helle und sachliche Innenarchitektur, die  
trotz späterer Umbauten und der umfassenden Sanierung  
von 1992 weitgehend erhalten geblieben ist.
 

SO
11:00 

Rathaus | Ratskeller 

Eintritt frei.	 	�  rudolstadt.de  | theater-spiel-laden.de

1313 | SEP
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Chorkonzert  
zum Stadtjubiläum 
 
Sängerinnen und Sänger aus sechs Chören von Unterwir
bach über Rudolstadt, Unterwellenborn bis Bad Lobenstein 
präsentieren Ausschnitte aus ihrem Repertoire. Singen im 
Chor schafft ein einzigartiges Miteinander, bei dem Stimmen 
harmonisch verschmelzen und ein Gefühl von Zugehörigkeit 
entsteht. Diese musikalische Verbundenheit stärkt nicht 
nur das Ensemble, sondern auch die Seele jedes Einzelnen. 
Den ehrenamtlich tätigen Chören geht es darum, Altes zu 
bewahren, Traditionelles aufzugreifen und Neues in der 
Chormusik zu zeigen. 

Eine Veranstaltung des Kreischorverbandes 
Thüringer Schiefergebirge e. V.

14:00 
Löwensaal

Eintritt frei. 
Um Spenden wird gebeten. � loewensaal@rudolstadt.de

1313 | SEP



Open-Air-Konzert der  
Kreismusikschule Rudolstadt
 
Der Start in das neue Schuljahr wird musikalisch. Die Kreis-
musikschule Rudolstadt präsentiert auf der Open-Air-Bühne 
im Garten der Thüringer Bauernhäuser ein klangvolles und 
spannendes Programm aller Stilrichtungen. Ensembles und 
Tanzgruppen zeigen die ganze Bandbreite des Musikschul-
lebens. Erleben Sie im ältesten Freilichtmuseum Deutschlands 
Musik, die begeistert – und Lust auf ein musikalisch kreatives 
Schuljahr macht.
 

SO
15:00 

Bauernhäuser 

Eintritt frei. 
Um Spenden wird gebeten. �  musru.de  | bauernhaeuser.rudolstadt.de 
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Ökumenischer 
Festgottesdienst
 
Zum Abschluss der Festwoche des großen Stadtjubiläums 
feiern die evangelische und die katholische Kirchengemeinde 
einen Gottesdienst. Gestaltet wird dieser vom Landesbischof 
Friedrich Kramer und Pfarrer Martin Krautwurst sowie beiden 
Posaunenchören der Stadt. 

Anschließend bietet KMD Frank Bettenhausen, der die 
Posaunenchöre leitet, im Rahmen des deutschen Orgeltages 
eine Führung zur historischen Ladegastorgel von 1882 an.

17:00 
Stadtkirche

Eintritt frei.� kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de
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Ein Jubiläum, das verbindet.
Für Rudolstadt. Für unsere Region.

1250 Jahre Geschichte sind 
ein Grund zum Feiern. Als fest 
verwurzelter Partner der Region 
unterstützen wir das Stadtjubiläum 
und die vielen Begegnungen, die 
Rudolstadt lebendig machen – 
heute und in Zukunft.

Rudolstadt-Festival
Gemeinsam Musik erleben.

Weil’s um mehr als Geld geht.

1250 Jahre 
Rudolstadt.
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Ein Malbuch zum Entdecken, Staunen und Ausmalen

Mit

auf dem

Tasse

 7,00 €

Fächer

Beutel

4,50 €

Sattelbezug

Magnet

Gerschirr-
handtuch

 12,50 €  12,50 €

Ofenhand-
schuh

 12,50 €

Malbuch

4,50 €

 12,50 €

 7,00 €

Alle Produkte erhältlich 
in der Tourist-Info 
& im Schillerhaus
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